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Bekanntmachungen

Fundamt 
In Burgrieden wurde ein Fahrradhelm gefunden. Bitte melden 
Sie sich im Bürgerbüro, Tel. 971914 oder -15. 

Die Rotkreuzdose: kleine Dose, große Hilfe.  

Im Rathaus Burgrieden erhältlich 
Wenn der Rettungsdienst kommt, stellt er viele, oft lebenswich-
tige Fragen – aber was, wenn man diese Fragen selbst gar nicht 
mehr beantworten kann? Wenn in dem Moment keine Ange-
hörigen vor Ort sind, kann es kritisch werden. Abhilfe soll hier 
die Rotkreuzdose schaff en, die alle wichtigen Informationen für 
Notlagen bereithält. 

Die Idee zur Rotkreuzdose stammt ursprünglich aus Großbritannien 
und wird dort tausendfach eingesetzt. Für die Idee gibt es bereits 
viele Namen, doch der Grundgedanke ist immer derselbe: Unkom-
pliziert sollen die Helfer in Notsituationen auf Informationen zugrei-
fen können. Der DRK-Kreisverband Biberach hat den Ansatz als erster 
Rotkreuzverband in Deutschland. aufgegriff en und die Rotkreuzdo-
se im Dezember 2017 eingeführt. 

Denn mit einer Rotkreuzdose kann man sich auf Notfälle gezielt 
vorbereiten. Man hinterlegt schon im Vorfeld auf einem Datenblatt 
seine Gesundheitsdaten und Medikamentenpläne, notiert auch 
Kontaktdaten von Hausarzt oder Pfl egedienst. Hinweise zu einer 
Patientenverfügung oder Notfallkontakte sollen ebenfalls eingetra-
gen werden. Dass es eine solche Rotkreuzdose gibt, das kann man 
den Helfern signalisieren, indem man Hinweisaufkleber an der Woh-
nungstür sowie am Kühlschrank anbringt. Denn der Kühlschrank ist 
der Aufbewahrungsort für die Dose – er ist in nahezu jeder Wohnein-
heit problemlos und sekundenschnell zu fi nden. 

Die Rotkreuzdose wird für 2,50 Euro abgegeben. Man bekommt die 
Dose inklusive Datenblatt sowie zwei Aufkleber für die Wohnungstür 
und den Kühlschrank. Datenblatt und Aufkleber können bei Bedarf 
nachbestellt werden. 

In Burgrieden sind die Rotkreuzdosen im Rathaus - Bürgerbüro -  er-
hältlich. Bitte melden Sie sich kurz telefonisch unter 971914 oder 
971915. 

Es gibt noch weitere Ausgabestellen im Landkreis, diese sind auf der 
Internetseite www.rotkreuzdose.de zu fi nden. 

Weitere Bekanntmachungen

Das Vermessungsamt informiert: 

Private Anbieter von Katasterunterlagen han-
deln nicht im Auftrag der baden-württembergi-
schen Vermessungsverwaltung 
Das Liegenschaftskataster dient als amtliches Verzeichnis für das 
Grundbuch, es weist die Grundstücksgrenzen nach und ist unter 
anderem Grundlage für Planung, Bodenordnung sowie den Grund-
stücksverkehr. Verschiedene Dienstleister bieten im Internet Liegen-
schaftskarten, Liegenschaftsbücher, Katasterkarten, Flurkarten oder 
ähnliches an. Diese Dienstleister handeln privatrechtlich und nicht 
im Auftrag der baden-württembergischen Vermessungsverwaltung. 

Das Vermessungsamt des Landratsamts Biberach bittet darum, fol-
gendes zu beachten. Personen, die einen Dienstleister in ihrem Na-
men mit der gebührenpfl ichtigen Bestellung von Katasterunterla-
gen beauftragen, werden nicht von der Gebührenpfl icht gegenüber 
der Vermessungsverwaltung Baden-Württemberg befreit. Der Ser-
vice der privaten Anbieter kann daher zu erheblichen Zusatzkosten 
führen. 

Beim Vermessungsamt erhalten die Bürgerinnen und Bürger gegen 
eine einmalige Gebühr direkt aktuelle Auszüge aus dem Liegen-
schaftskataster. Wenn jemand beispielsweise einen Bauantrag stellt, 
eine Immobilie kaufen möchte oder einen Kreditantrag stellt, wird in 
der Regel eine Liegenschaftskarte oder eine Liegenschaftsbeschrei-
bung benötigt. Gerne erteilt das Vermessungsamt nähere Auskünfte 
per E-Mail an service.vermessungsamt@biberach.de oder telefo-
nisch unter der Service-Hotline 07351 52-7500.  

Mehrere Auszeichnungen des ADFC in 
Oberschwaben-Allgäu in einem Jahr: Zer-
tifi zierung von Radwegenetz und Fernrad-
wegen  

Dreifach-Krönung im Radsüden 
Was für ein Jahr für die Radregion Oberschwaben-Allgäu! Mit 
gleich drei Zertifi zierungen belohnt der Allgemeine Deut-
sche Fahrrad-Club (ADFC) die Bemühungen in den Ausbau 
der Radstrecken in Oberschwaben und im Württembergi-
schen Allgäu. 

Die beiden Radfernwege Donau-Bodensee-Radweg und 
Oberschwaben-Allgäu-Radweg wurden hochgestuft und er-
gatterten in diesem Jahr den vierten Stern. 

Und auch das neue Radwegenetz „Naturschatzkammern“ 
darf sich über Lorbeeren freuen. Da kann der Radherbst 
kommen! 
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Samstag, 27. August
12.00 - 15.00 Uhr   Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net 

Dienstag, 30. August
16.00 - 18.00 Uhr    KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 

(und nach Vereinbarung) 

Donnerstag, 01. September
Müllabfuhr 
09.00 - 11.00 Uhr    KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 

(und nach Vereinbarung) 
14.00 - 16.00 Uhr   Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 
16.00 - 19.00 Uhr   Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net 

Schnell informiert
Bürgermeisteramt Burgrieden
Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Frank Högerle 07392 9719 -11
Kämmerer Jürgen Bailer 07392 9719 -12
Hauptamtsleiter Andreas Munkes 07392 9719 -13
Bausachen Ordnungsamt Lisa Magg  07392 9719 - 16
Bürgerbüro Regina Jans 07392 9719 -14

Jana Mohr   07392 9719-15
Standesamt Siglinde Wenzel 07392 9719 -17
Kassenverwalterin Natalie Hilz 07392 9719 -18
Vorzimmer, Personalwesen Waltraud Müller 07392 9719 -19

Jana Mohr 07392 9719-27 
Steuern, Gebühren Gabi Fritz 07392 9719 -21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392 9719 -23

Anlaufstelle Kontakt & Rat (KoRa) 
Gudrun Konstroff er    07392 9288744
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)“

Apothekennotdienst 
Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe fi nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern
Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Notfallpraxis Biberach, Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach
Sa, So und FT 8 – 11 Uhr 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610
Krankentransporte 07351 19222
Allgemeiner Notdienst
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Polizei Laupheim 07392 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 07392 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 07392 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroff ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg: Die häufi gsten Rentenirrtümer  
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnupfen: 
Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente machen unter 
Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg hat sie unter dem Stichwort 
»Die häufi gsten Rentenirrtümer« zusammengestellt:

»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« wird oft 
behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet sich aus 
allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten rentenrechtlichen Zei-
ten. Dabei werden die letzten Jahre genauso behandelt wie die an-
deren Beitragsjahre auch.

»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!« – 
stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversicherungszeit 
von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erforderlich. Hierauf 
werden neben Beitragszeiten, zu denen auch Kindererziehungszei-
ten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem Versorgungsaus-
gleich, einem Rentensplitting und anteilig aus einer geringfügigen 
versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) angerechnet.

»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenenrente« 
– hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig ist: Seit 
der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind Frauen und 
Männer in der Rentenversicherung gleichberechtigt. Wie hoch die 
Witwerrente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter des 
Hinterbliebenen sowie von dessen eigenem Einkommen ab. Insbe-
sondere die Einkommensanrechnung führt jedoch in vielen Fällen 
dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt.

»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlagsfrei 
in Rente gehen!« – diese Auff assung ist nicht richtig. Wer 45 Jahre 
Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge in Rente gehen. 
Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne Abschläge ist das Ge-
burtsjahr des Versicherten, denn die Altersrente für besonders lang-
jährig Versicherte steigt stufenweise von 63 Jahre auf 65 Jahre an.
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufi g behauptet, 
ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss man 
grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahrgängen 
1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stufenweise von 65 auf 67 
Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente gibt es noch andere 
Altersrenten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit entsprechen-
den Abschlägen beantragen kann.

»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich die 
Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufi g, stimmt aber nicht: 
Abschläge für eine Rente, die man vor der Regelaltersgrenze bezieht, 
gelten lebenslang und auch bei anschließend gezahlten Hinterblie-
benenrenten. Dies gilt auch für die Abschläge bei Renten wegen ver-
minderter Erwerbsfähigkeit.
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Spielen wie Uroma und Uropa
Beim FamilienSonntag entdecken die Kleinen auch, mit welchen Ge-
genständen ihre Urgroßeltern gespielt haben: Mit dem Museumssei-
ler drehen sich die Kinder ihr eigenes Springseil, sie basteln Bälle aus 
alten Stoffresten und bauen Holzbögen und Propeller aus Holz. Die 
jungen Besucherinnen und Besucher können sich außerdem an 
alten Spielen wie Dosenwerfen, Tauziehen und Sackhüpfen versu-
chen. Und eine Fahrt im Planwagen oder mit der Mini-Dampfbahn 
des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. begeistert Groß und Klein. 

Im alten Schul- und Rathaus können die Kinder ihre eigenen Schul-
hefte basteln und wie die Urgroßeltern Sütterlin schreiben üben. 
Dass Schule früher jedoch nicht immer lustig war und wie der Kin-
deralltag vor hundert Jahren war, erfahren Familien bei den freien 
Führungen. Die Führungen finden um 10.30 Uhr, 13 Uhr und 15.30 
Uhr statt und dauern etwa eine Stunde. Die Anmeldung erfolgt im 
Museumsladen. 

Theater im Museumsdorf: Eintauchen in die Vergangenheit
Auch die erwachsenen Besucherinnen und Besucher können am 
Sonntag in die Vergangenheit eintauchen. Das Theaterstück „‘S Leba 
eba“ der Seniorentheatergruppe des Museumsdorfs nimmt das Pu-
blikum mit auf eine Reise in eine Zeit, als die Menschen sich mit ih-
ren Kriegserlebnissen auseinandersetzen mussten und die Familie 
noch anders funktioniert hat als heute. Das Theaterstück beginnt um 
11.30 Uhr und 14.30 Uhr und ist für Museumsbesucherinnen und 
Museumsbesucher kostenlos. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
erhält Fördermittel des Bundes 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach erhält eine großzügi-
ge Unterstützung aus Mitteln der Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien. Diese hat der Deutsche Bundestag bewilligt. 
Insgesamt 21.720 Euro fließen im Rahmen des Soforthilfeprogramms 
Heimatmuseen 2022 in infrastrukturelle und inhaltliche Modernisie-
rungsmaßnahmen des Freilichtmuseums. 

Das Förderprogramm wird vom Deutschen Verband für Archäologie 
getragen. Es richtet sich unter anderem an Freilichtmuseen mit dem 
Ziel, die Einrichtungen in ihrer Weiterentwicklung zu stärken und so 
die kulturelle Teilhabe für die Bevölkerung in ländlichen Regionen 
zu verbessern. 

„Dass der Bund unser Museumsdorf einmal mehr für eine Förderung 
ausgewählt hat, würdigt zum einen die hohe inhaltliche Qualität un-
seres Freilichtmuseums und zum anderen auch die große Strahlkraft 
von Kürnbach für die Kultur und den Tourismus in der Region“, sagt 
Landrat Dr. Heiko Schmid erfreut. „Wir sind Claudia Roth, der Staats-
ministerin für Kultur und Medien und auch dem Deutschen Verband 
für Archäologie für diese Förderung sehr dankbar.“ 

Infrastrukturmaßnahmen für die Zukunft
Das Projekt trägt den Titel „Museumsdorf modernisieren – mit In-
vestitionen kulturelle Teilhabe nachhaltig stärken“. Mit infrastruk-
turellen und inhaltlichen Modernisierungsmaßnahmen will das 
Museumsdorf bisher nicht oder nur schlecht erreichte Zielgruppen 
ansprechen und so für die Inhalte des Freilichtmuseums begeistern. 
So soll unter anderem ein Audio-System eingeführt werden, das 
Menschen mit Hörhilfen bei Führungen ein besseres Verstehen 
ermöglicht. Zudem können dank der Unterstützung Hocker ange-
schafft werden, die älteren Menschen die Möglichkeit zum Sitzen 
geben. Weiterhin werden kleinere Ausstellungselemente moderni-
siert und die infrastrukturelle Ausstattung im Eingangsbereich und 
für Veranstaltungen verbessert. 

„Uns ist es wichtig, dass wir unseren Besucherinnen und Besuchern 
einen informativen, unterhaltsamen und möglichst komfortablen 
Museumsbesuch bieten. Dank der Förderung des Bundes können 
wir eine Reihe von Maßnahmen umsetzen, die uns diesem Ziel ein-
mal mehr näher bringen“, so Landrat Dr. Heiko Schmid.

»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Leistungen 
aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrentenzuschlag müs-
sen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge sollten drei Monate 
vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt werden.

»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.« Das stimmt nur bedingt. 
Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versorgungsausgleich 
nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser endgültig. Es gibt jedoch 
mehrere »Hintertürchen«, mit denen der Versorgungsausgleich 
überprüft oder ausgesetzt werden kann. Eine Möglichkeit für eine 
Aussetzung der Rentenminderung wegen eines Versorgungsaus-
gleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-Ehegatte verstorben ist 
und noch keine oder nur sehr geringe Leistungen aus der Renten-
kasse erhalten hat.

»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch das ist ein 
Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) mindert die spä-
tere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha werden norma-
lerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung entrichtet, die den 
späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus führt eine er-
folgreiche Reha häufig zu einer längeren Erwerbstätigkeit und damit 
auch zu einer höheren Rente.

»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Rentenversi-
cherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung abgesichert« mei-
nen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist nicht korrekt, denn hier 
sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen vor. Auszubildende sind 
bei einem Arbeitsunfall oder einer Berufskrankheit bereits ab dem 
ersten Tag gegen das Risiko der Erwerbsminderung abgesichert. Bei 
allen anderen Gründen ist das Risiko der vollen Erwerbsminderung 
ab dem zweiten Beitragsjahr abgedeckt.

»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente erhal-
ten«. Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab es bis zum 
31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben Selbstständige 
aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsrente und werden bei 
der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur Erfül-
lung der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen ist allerdings 
notwendig, dass die Selbständigen entsprechende Rentenbeiträge 
gezahlt haben.

»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist falsch. Ob ein 
Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird von der Ren-
tenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung erfolgt eben-
falls automatisch. Rentnerinnen und Rentner müssen also nichts 
unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für alle Rentenarten 
gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinterbliebene (Witwen- 
und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erziehungsrenten) und Er-
werbsminderungsrenten.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

FamilienSonntag „Kindheit vor 100 Jahren“ im 
Museumsdorf 
Am Sonntag, 28. August 2022 können sich die Besucherinnen und 
Besucher im Museumsdorf Kürnbach auf ein buntes Programm rund 
um das Leben der Kinder vor 100 Jahren freuen. Von 10 bis 18 Uhr 
finden Mitmachaktionen und Führungen für die ganze Familie statt. 
Die Seniorentheatergruppe entführt die Zuschauerinnen und Zu-
schauer mit ihrem Stück „‘S Leba eba“ in die Vergangenheit. 

Wäsche waschen und Wolle spinnen
Der Alltag junger Menschen war früher davon bestimmt, dass die 
Kinder auf dem Hof mithelfen mussten: So helfen die Kinder auch 
beim FamilienSonntag den Waschfrauen mit hochgekrempelten Är-
meln und Waschbrett bei ihrer Arbeit wie anno dazumal. Außerdem 
können sie selbst einmal Wolle mit einer Handspindel spinnen. Bei 
den Dreschfleglern können die Kleinen eine Blähmühle bedienen 
und erleben, wie Spreu vom Getreide getrennt wird. Die Kinder wa-
schen mit dem Kürnbacher Förderverein ihre eigenen Kartoffeln und 
können sie dann direkt frisch gedämpft probieren. 
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Das Kreisforstamt informiert:  

Fortbildung für Multiplikatoren zum Thema 
„Die Welt der Pilze“ 
Zu einer Fortbildung für Multiplikatoren zum Thema „Die Welt der 
Pilze“ lädt das Kreisforstamt für Mittwoch, 7. September, ein. Der kos-
tenlose Kurs ist für Multiplikatoren wie Erzieherinnen und Erzieher, 
Lehrerinnen und Lehrer, Natur- und Waldpädagoginnen und -päda-
gogen gedacht. Von 14 bis 18 Uhr geht es während einer Pilzwande-
rung um die Pilzbestimmung mittels eines Bestimmungsschlüssels. 
Neben dem Erkennen und Sammeln der essbaren Pilze ist es auch 
wichtig, über die giftigen Pilze Bescheid zu wissen und zu erfahren, 
was bei einer Pilzvergiftung zu tun ist. Treffpunkt ist der Gasthof Bur-
ren. 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert:  

Kochkurs mit Kurzvortrag zum Thema 
„Gemüse aus der Region – Fruchtgemüse“ 
Zu einem Kochkurs mit Kurzvortrag zum Thema „Fruchtgemüse“ lädt 
die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Dienstag, 30. August 
ein. Der Kochkurs findet von 17 bis etwa 20.30 Uhr in der Schulküche 
der B-EA, Bergerhauser Straße 36, statt. 
In der Reihe „Gemüse aus der Region“ wird jeden Monat eine Ge-
müsefamilie unter die Lupe genommen. Die B-EA Referentin Ursula 
Liske stellt im August das Fruchtgemüse von A wie Aubergine bis 
Z wie Zucchini vor. Tipps und Tricks für die Verarbeitung und lecke-
re Rezepte, die gemeinsam gekocht und verkostet werden, runden 
den Abend ab. Die Kosten betragen 15 Euro pro Person. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, eine Schürze, ein 
Geschirrtuch und Vorratsbehälter mitzubringen und die geltenden 
Corona-Regeln zu beachten. Die Anmeldung ist online möglich un-
ter  www.landwirtschaftsamt-biberach.de   

Dampfgarworkshop – Dampfgargeräte im vielseitigen Einsatz 
Zu einem Workshop mit verschiedenen Dampfgargeräten lädt die 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Dienstag, 6. September 
2022 ein. Der Kochkurs findet von 8.30 bis circa 12 Uhr in der Küche 
der Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauserstraße 36, in Bi-
berach, statt. 
Eine vielfältige Palette mit Fleisch-, Fisch-, Gemüse und Obstspeisen, 
Kleingebäck und weiterem wird an diesem Vormittag zubereitet und 
anschließend verkostet. Die B-EA Referentin Ursula Liske geht auch 
auf unterschiedliche Einsatzmöglichkeiten dieser modernen Geräte-
technik ein. 
Die Kosten für den Workshop betragen 15,00 Euro. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer werden gebeten, eine Schürze, ein Geschirrtuch 
und Vorratsbehälter mitzubringen. 
Eine Anmeldung ist online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.
de möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Ortsgeschehen

Lebensqualität Burgrieden e. V.

Smartphone - Tablet & Co.  

Veranstaltung am Montag, 19.09.2022 um 
18:00 Uhr im Brunnencafé im Wohnpark 
Fritz-Leitz-Weg 17 in Burgrieden 
Nicolas Jablonsky zeigt, wie man mit einfachen Tipps das Handy 
oder Tablet seniorenfreundlich einrichtet. Weitere Themen sind Si-
cherheit (Geräteschutz, Updates, Backup, Passwort...) und Einrichten 
eines Benutzer- oder E-Mail-Kontos. 

Für Fragen und Übungen ist genügend Zeit eingeplant. Gerne kön-
nen Sie, sofern vorhanden, eigene Geräte mitbringen, Leihgeräte 
stehen ebenfalls zur Verfügung. 
Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an Susanne Jablonsky, Te-
lefon 07392 5995. 
„Onliner“ können Ihre Fragen auch per E-Mail stellen. 
burgrieden@seniorenakademie-digital.de   

Musikverein Burgrieden

Jubiläum Burgrieder Dorfmusikanten 
Liebe Blasmusikfreunde, 
am Samstag 24. September 2022  feiern unsere Burgrieder Dorf-
musikanten - mit etwas coronabedingter Verspätung - ihr 10-jöhri-
ges Bestehen mit einem Jubiläumsabend in der Rottalhalle. Karten 
im Vorverkauf gibt es ab sofort bei der VR-Bank und Getränke Bailer 
in Burgrieden. 
Genießen Sie ein paar unterhaltsame Stunden mit Blasmusik, schwä-
bischem Essen und humoristischen Einlagen von Barny Bitterwolf 
aus Bad Waldsee. 

Wir möchten Sie zu diesem Abend ganz herzlich einladen. Über ei-
nen zahlreichen Besuch würden sich die Dorfmusikanten sehr freu-
en. 
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Natur - und Vogelschutzverein

Jugendgruppe “Natur- und Vogelschutzverein Burgrieden“

Einladung an alle Kinder,  

Bitte bringt eure Lieblingsspiele mit wir spielen.  
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 

Termin: 27.08.2022
Uhrzeit: 10.00 - 13.00 Uhr.

Wo:  im Vereinsheim „Alte Molke“ Hauptstraße 32 , Burgrieden. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf euch. 
C. Anker 

Fußballabteilung Burgrieden

Ehrenamtspreise - Verleihung für langjährige 
Verantwortliche des SVB  
Mit dem 2. Platz bei der Ausschreibung für 
das Ehrenamt konnte Stefan Baier die Ur-
kunde vom Bezirkssportleiter 
Siegfried Kühner entgegennehmen. Unter-
zeichnet von keinem geringerem als dem 
DFB Präsident Bernd Neuendorf. 
Wie wir alle wissen kümmert sich Stefan 
mit unermüdlichem Fleiß um die herrliche 
Sportanlage am Fesselweg. 
Bei der vorbildhaften Rasenpflege ist Ste-
fan auch für die Mähroboter, die wir kürz-
lich angeschafft haben, verantwortlich. 
Für dieses Engagement überreichte „Sigge“ Kühner eine wertvolle 
Armbanduhr. 

Zusätzlich konnte unser Vorstand Erwin Mohr den Ehrenamtspreis 
für die herausragende Arbeit in den Vereinen entgegennehmen. Nur 
knapp wurde der 3. Platz im Bezirk Riß verfehlt. 
Die Preise wurden im Rahmen eines offiziellen Festaktes in Steinhau-
sen an der Rottum mit zahlreichen Gästen übergeben. 

Der Gesamte SV Burgrieden sagt Danke für den langjährigen Einsatz 
und die tatkräftige Unterstützung! 

Letzte Spiele
SV Burgrieden - SV Mietingen II 4:0
Tore: T. Schaich, D. Cimen, D. Reuder (2)

Nächste Spiele
Sonntag, 28.08.2022
FC Mittelbiberach - SV Burgrieden 15:00 Uhr
FC Mittelbiberach II - SGM Burgrieden/Orsenhausen 13:15 Uhr

SV Burgrieden - Frauen

Nächste Spiele
Samstag, 28.08.2022
SV Burgrieden - SV Reinstetten 11:30 Uhr

Skiabteilung Burgrieden

Die Skigymnastik macht Pause....
.....doch wir Erwachsene halten uns weiterhin fit mit 
Nordic Walking. 
Treffpunkt ist jeden Freitag um 19:00 Uhr am Wald-
parkplatz in Rot. 

Kommt vorbei - wir freuen uns auf euch 

FV Rot

2. Spieltag 21.8.2022 
Rerserve: FV Rot - SC Schönebürg 0:3 (Tore: Fehlanzeige) 
FV Rot - SC Schönebürg 0:2 (Tore: Fehlanzeige)

3. Spieltag 28.8.2022 
Reserve: SGM Alberweiler/Aßmannshardt - FV Rot 13:15 Uhr 
SGM Alberweiler/Aßmannshardt - FV Rot 15 Uhr  

Musikverein Rot

Freitag, 16. September 2022 um 20 Uhr
Turnhalle Rot

Vorverkauf 18 EUR

Vorverkaufsstellen:
Bäckerei Thanner, Rot
Hofladen Moosmayer, Rot
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Kirchennachrichten

Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen 
Tel.: 07392 / 23 64
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de
Turmstr.7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim

Pfarramtssekretärin K. Pelzl: 
Mi und Fr 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07392 / 23 64
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 
Diakonin N. Schienke-Weigold: 0178-8210759

Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de 
Facebook: https://www.facebook.com/Kirche.Oberholzheim

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Gott widersteht den Hochmütigen, aber dem Demütigen 
gibt er Gnade.  (1. Petrus 5, 5)

Sonntag, 28.08.2022
9.30 Uhr Gottesdienst (Kernen)

Kirche Oberholzheim 
10.45 Uhr Taufen im Familienkreis

Kirche Oberholzheim 

Sonntag, 04.09.2022
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Keinath)

Kirche Oberholzheim 

Sonntag, 11.09.2022
9.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für

Ersingen, Laupheim, Oberholzheim
(Pfarrerin Seitz-Kernen)
Kirche Oberholzheim

Sonntag, 18.09.2022
10.45  Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Eller)

Kirche Oberholzheim 

Gottesdienstbeginn in Oberholzheim am 18.9. 
Bitte beachten Sie die Gottesdienstzeit: Wegen des Doppeldienstes 
Ersingen/Oberholzheim beginnt bei uns der Gottesdienst um 10.45 
Uhr.

Sommerpredigtreihe
In einer Sommerpredigtreihe stellen die Pfarrerinnen und Pfarrer 
von Ersingen, Laupheim und Oberholzheim die Geschichten bibli-
scher Persönlichkeiten vor: Die Bauersfrau Abigail rettet durch ihr 
ungewöhnliches Verhalten Leben. Die zwiespältige Figur des David
kam zu Wort, der vom Hirtenjungen zum König aufsteigt. 
Nun werden uns noch der „wilde Mann“ Johannes begegnen, der 
als Aussteiger und Täufer Menschen zur Lebensänderung führt und 
auf Jesus weist. 

Wir lernen den bodenständigen Esau neu kennen, den Zwillings-
bruder des gerissenen Jakob und die Liebes- und Leidensgeschichte 
von Lea und Rahel mit Jakob. 

Sie alle gehen mit Fragen um, die auch uns beschäftigen, mit Konflik-
ten in der Familie, mit Lebensplänen, die sich nicht erfüllen, mit Ent-
scheidungen, die dem Leben die Richtung geben. Diese Menschen 
sind aber auch Zeichen der Hoffnung und Ermutigung, des Neuan-
fangs und der Versöhnung. Zeichen dafür, dass Gott mit uns geht.  

Kirche geöffnet
Zur Ruhe kommen, eine Kerze anzünden, Raum und Zeit zum Beten 
finden. 

Die Kirche Oberholzheim ist täglich zwischen 8:00 Uhr und 19:00 Uhr 
sowie am Sonntag nach dem Gottesdienst/Taufgottesdienst geöff-
net. 

Wenn samstags eine Trauung oder Beerdigung stattfindet, bleibt an 
diesem Samstag die Kirche vor dem Gottesdienst geschlossen. 

Gemeinde- und Spendenkonto
IBAN: DE67654913200009060006
BIC: GENODES1VBL
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Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de

Pater Mathew Edackancheriyil:
Tel. 07392 2122
E-Mail: Mathew.Edackancheriyil@drs.de
Gemeindereferentin Frau Pracht: 
Home-Office Tel. 07392 9672480
E-Mail: pracht_gemref@kirche-rottal.de
Gemeindereferentin Frau Amann: 
Tel. 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de

PFARRBÜRO  Internet: https://se-unteresrottal.drs.de
Burgrieden: Tel. 07392 17014
Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr , Di 17.00 bis 19.00 Uhr
Michaela.Goetz@drs.de
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden

Achstetten: Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915 
Mo bis Do 9:00 bis 11:00 Uhr, Mo 17:30 bis 18:30 Uhr  
E-Mail: Tanja.Foerster@drs.de

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

Samstag, 27. August 2022 – 22. Sonntag im Jahreskreis
Bihlafi ngen     14.30 Uhr Trauung – 

Brautpaar: Kerstin Baier oo 
Philipp Schlaier 
(Minis: Niklas Irg, Ellen Mohr) 

Rot  18.00 Uhr Hl. Messe 
(Minis: Richard u. Christof Hunger) 

Sonntag, 28. August 2022 – 22. Sonntag im Jahreskreis
Stetten  9.00 Uhr Hl. Messe 
Burgrieden    10.15 Uhr Hl. Messe 

+ Josef Häfele, Sr. Maria Blesilla 
(Minis Jasmin Steck, Marisa Brüchle, 
Lukas Osigus, Niklas Unsöld) 

Dienstag, 30. August 2022
Burgrieden   8.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

(bis 20.00 Uhr) 

Mittwoch, 31. August 2022
Burgrieden    18.00 Uhr Deutschland betet Rosenkranz 

(beim Kriegerdenkmal) 

Freitag, 02. September 2022
Achstetten 18.00 Uhr Hl. Messe - 

anschließend Eucharistische Anbetung 

Samstag, 03. September 2022 – 23. Sonntag im Jahreskreis
Rot 15.00 Uhr Trauung von Brautpaar: 

Lisa u. Martin Ogorek 
Tauff eier von Taufkind: Nora Ogorek 
(Minis: Lukas u. Moritz Rehmann) 

Bühl 18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 04. September 2022 – 23. Sonntag im Jahreskreis
Bronnen 9.00 Uhr Hl. Messe 
Achstetten 10.15 Uhr Hl. Messe 
Stetten: 13.30 Uhr Tauff eier 

Gemeinsamer Anzeiger

Besuch von Gottesdiensten in der aktuellen Corona Lage
-  Mindestabstände müssen ab sofort nicht mehr eingehalten wer-

den. (Die Anmeldung zu den  Gottesdiensten fällt somit weg)
-  Für das Tragen einer med. Mund-Nasen-Bedeckung besteht 

ausdrücklich Empfehlung, jedoch  keine Verpfl ichtung
- Desinfektion der Hände wird weiterhin angeboten. 
- Auf den Friedengruß durch Handreichung wird weiterhin verzichtet 
- Mundkommunion ist weiterhin nicht möglich. 
-  Personen mit entsprechender Symptomlage werden dringend ge-

beten, nicht am Gottesdienst teilzunehmen. 
- Die Sonntagspfl icht bleibt ausgesetzt 
- Gemeindehäuser können wieder genutzt werden. 
- für Chöre und Konzerte gelten keine Einschränkungen mehr. 

Auf folgende Veranstaltungen für die gesamte Seelsorgeeinheit 
weisen wir hin:

Was sonst noch so in der Woche geschieht...: 
Dienstag, 30. August, wie jeden Dienstag: Eucharistische Anbe-
tung  in St. Alban, Burgrieden durchgehend von 8.00 bis 20 Uhr. 
Jeder ist herzlich eingeladen, eine Zeit vor dem ausgesetzten Aller-
heiligsten zu verbringen. 

Donnerstag, 1. September 2022, herzliche Einladung zur Pfarr-
zelle:
Das Thema des Abends, gemäß Sonntagsevangelium (Lk 14,25-33): 
“was es bedeutet, Jünger Jesu zu sein“. 

Vorankündigung:
Sonntag, 11. September laden wir nach dem Gottesdienst in 
ST.Alban ein zur Franziskus-Hockete. Nachdem sie in den letz-
ten beiden Jahren bekanntermaßen ausfallen musste, wollen 
wir nun diese Tradition wieder neu zum Leben erwecken. 

Ende des redaktionellen Teils



Schweine-Kotelett mager und saftig 100 g 0,79 €
Puten-Schnitzel mit Käsepanade, pfannenfertig 100 g 1,39 €
Rollschinken im eigenen Saft gegart 100 g 1,49 €
Schinkenwurst oberschwäbische Art, auch in Streifen geschnitten            100 g 1,29 €
Bayrischer Presssack kräftig mit Weinessig gewürzt 100 g  1,09 €
Kalbfleisch-Leberwurst mit frischem Garten-Schnittlauch 100 g 1,29 €
Käseknacker mit würzigem Allgäuer-Käse 100 g  1,29 €
Rädlessalat mit Kräuteressig                               100 g  1,29 €

Wochenend-Knüller Do./Fr./Sa.

Sparpreis: Gulasch Natur

gemischt vom Rind und Schwein

100 g 1,19 €

ANGEBOTSWOCHE:  DI. 23.08. -  SA. 27.08.2022
(Angebot nur solange der Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten)

Schwendi 07353/2941 • Burgrieden im Bumis Markt 07392/914773

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder den Rettungsdienst sein!


